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Die letzte Notiz gehört zu 1062. Zu 1070 ist bemerkt: 
‘Robertus dux cepit Barrum.’ Es ist die Einnahme von Bari 
durch Robert Guiscard, wieder ein Jahr zu früh angesetzt.

Die letzten Bemerkungen auf einer Seite, von welcher 
vorne die Jahreszahlen abgeschnitten sind, lauten:

Federicus reg. (von späterer 
Hand zugesetzt: an. XL).

Hic Federicus coronatur qui 
tunc Arnaldum fecit sus-

(1152)
(1153)
(1154)

(1159)

Adrianus IV natione 
Anglicus sedit a. V 
m. VII d. XXVIIL

Alexander tercius na­
tione Senensis sedit
a. XXI et m.

II pendi.

I

Weiter ist nichts eingetragen, obgleich auf der folgenden 
Seite noch die Jahreszahlen von 1169 bis 1213 verzeichnet sind.

Auf der Rückseite dieses Blattes aber folgen Verzeich­
nisse der Frankenkönige, beginnend mit ‘Priamus dux, Mar­
chomirus’; weiterhin besondere Columnen mit den Ueber­
schriften: ‘Suessionis. Parisius. Metis. Aurelianis/ Die letzten 
Könige sind ‘Karolus simplex. Robertus alienus. Rodulfus 
alienus. Regnum post hec reductum est Und in der letzten 
Columne: ‘Franci origine Troiani post eversionem Troie’ u. s. w. 
Dann ‘de ducibus et regibus Lombardorum’. Endlich ‘de duci­
bus et gente Normannorum. Normanni origine Dani 886. ab 
inc. d. anno duce quodam Rolonne nomine a Scithia inferiori 
egressi Siciliamque occupaverunt’ wie bei Hugo von S. 
Victor. Hieran schliesst sich ein Verzeichniss der Provinzen 
und Städte des römischen Reiches, beginnend: ‘In Italia sunt 
provincie numero XVII. Campania’ etc. Spanien kommt darin 
vor; das Ende fehlt.

Sachlich wird aus dieser Chronik nichts zu lernen sein, 
aber sie bildet ein Glied in der jetzt immer mehr zur Herr­
schaft kommenden Reihe der parallelen Papst- und Kaiser­
Chroniken.


